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1. LOHNENTWICKLUNG IN DEUTSCHLAND UND DER 
EU SEIT 2021



Nominallöhne, HVPI, Reallöhne
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Nominallöhne Verbraucherpreise (HVPI) Reallöhne

2021 2022 2023 2021 2022 2023 2021 2022 2023

EU 27 4,4 4,5 5,7 2,9 9,2 6,4 1,4 -4,2 -0,6

DE 3,1 3,9 5,9 3,2 8,7 6,0 -0,1 -4,4 -0,3

Quelle: AMECO-Datenbank der Europäischen Kommission (Version: 15. Mai 2024); Berechnungen des WSI 



Entwicklung der Tariflöhne in der Euro-Zone, 2000-2023
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Prognose vs. tatsächliche Entwicklung der Reallöhne in Deutschland

6Quelle: AMECO-Datenbank der Europäischen Kommission (Version: 15. Mai 2024); Berechnungen des WSI 



Zusammensetzung des BIP-Deflators im Euro-Raum (Quelle: EZB)

7Quelle: Europäische Zentralbank, ECB staff projections, März 2024. 



2. AUSWIRKUNGEN AUF DIE FUNKTIONALE 
EINKOMMENSVERTEILUNG



Verteilungsbilanz
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Verteilungsspielraum: Produkt aus Entwicklung von Arbeitsproduktivität und Preisen (BIP-Deflator)

Verteilungsbilanz: (Über- oder Unter-) Ausschöpfen des Verteilungsspielraums durch Nominallöhne 

Verteilungsbilanz

2021 2022 2023

EU 27 -2,7 -2,1 0,3

DE -3,0 -1,9 0,2 

Quelle: AMECO-Datenbank der Europäischen Kommission (Version: 15. Mai 2024); Berechnungen des WSI 



Lohnquote (bereinigt) – Deutschland und EU

10Quelle: AMECO-Datenbank der Europäischen Kommission (Version: 15. Mai 2024); Berechnungen des WSI 
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Zitat Deutsche Bundesbank
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„Maße der Arbeitseinkommensquote legen nahe, dass die 
Arbeitnehmer seit Beginn der jüngsten Inflationsphase 
gewisse Lohnanteilsverluste hinnehmen mussten.“
Deutsche Bundesbank, Monatsbericht – Oktober 2024, S. 101. 



3. PROGNOSE 2024 



Prognose 2024*

13*Prognose auf Grundlage der AMECO-Datenbank der Europäischen Kommission (Version: 15. Mai 2024); Berechnungen des WSI 

Deutschland EU 27

Reallöhne +2,4 % +2,0 %

Verteilungsbilanz +1,6 % +1,2% 

Lohnquote 58,0 % 55,4 %



Nachholende Lohnentwicklung: Keine Gewinn-Preis-Lohn-Spirale
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„Das Wachstum der Stückgewinne erreichte Ende 2022 seinen 
Höhepunkt und wurde im zweiten Quartal 2024 negativ. 
Es wird erwartet, dass es das ganze Jahr 2024 über unter der 
Wachstumsrate der Lohnstückkosten bleibt, was bedeutet, dass 
die Gewinnmargen das relativ starke Wachstum der 
Arbeitskosten abfedern.”
ECB Macroeconomic projections (quarterly), September 2024*

*Übersetzung aus dem Englischen: T.J. 



4. ZUSAMMENFASSUNG



Zusammenfassung
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1. Reallöhne eingebrochen: „Energiepreisschock“ zu Beginn der Krise 
erklärt die Reallohnverluste der vergangenen drei Jahre nicht

2. Gewinne gestiegen: Wachstum der Unternehmensgewinne verschob 
funktionale Einkommensverteilung zugunsten des Kapitals und trug 
erheblich zur Binneninflation und damit zu Reallohnverlusten bei

3. Aufholbewegung: Lohnwachstum oberhalb des Verteilungsspielraums und 
moderatere Gewinnentwicklung könnten 2024 zur „Normalisierung“ der 
funktionalen Einkommensverteilung zwischen Arbeit und Kapital beitragen
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